
7 5 0  V eränderungen in dem P ersonalslajide des M inisltrium s für L andescullur und B ergw esen .

Iiervorgehoben und dieser Methode, über deren Verbesserung Herr Adolph 
P a t c r a  in Pribram mit umfassenden Versuchen beschäftigt ist, während 
in Tajowa ihre Anwendbarkeit im Grossen erprobt w ird, das günstigste 
Prognosticon gestellt.

XV.
Verzeicliniss der Veränderungen im Personalstande des 

k. k. Ministeriums für Landescultur und Bergwesen.
Vom 1. October bis 3 1 .  December 1 8 5 0 .

Se. k. k. Majestät haben über Antrag des Ministers für Landescul
tur und Bergwesen mit Allerhöchster Entschliessung vom 27. September 
1. J. den Sccretär der Haller k. k. Berg- und Salinen-Direction und zu
gleich Mitglied der Salzburg'schen Forstregulirungs-Ministerial-Commission, 
Alois von E r l a c h ,  zum wirklichen ßergrathe extra statnm allergnädigst 
zu ernennen geruht.

Se. k. k. Majestät haben über Antrag des Ministers für Landescultur 
und Bergwesen mit Allerhöchster Entschliessung ddo. Innsbruck 7. October
1. J. dem Dr. Anton Masch zu Ungar. Altenburg die systemisirte Lehrkan
zel der Thierheilkunde und naturwissenschaftlichen Fächer an der höhern 
landwirtschaftlichen Lehranstalt zu Ungar. Altenburg allergnädigst zu ver
leihen geruht.

Se. k. k. Majestät haben mit Allerhöchster Entschliessung vom 29. Sep
tember d. J. über allerunterthänigsten Antrag des Ministeriums für Lan
descultur und Bergwesen den Bergrath und Ober-Bergverwalter Johann 
Gr i m m  zum Director der Montau-Lehranstalt in Pribram mit den für 
diese Stelle systemisirten Bezügen zu ernennen geruht.

Se. k. k. Majestät haben über Antrag des Ministers für Landescultur 
und Bergwesen mit Allerhöchster Entschliessung vom 27. September d. J. 
den Güter-Director Sr. kais. Hoheit des durchlauchtigsten Herrn Erzher
zogs Feldzeugmeisters A l b r e c h t  zu Ungar. Altenburg, Eduard Bischoff ,  
zum Sectionsrathe im Ministerium für Landescultur und Bergwesen aller
gnädigst zu ernennen geruht.

Se. k. k. Majestät haben über Antrag des Ministers für Landescultur 
und Bergwesen mit Allerhöchster Entschliessung vom 11. October 1. J. zu 
genehmigen geruht, dass die bisherige Salinen- und Salzverschleiss-Admi- 
nistration zu Wieliczka den Namen: k. k. B e r g - S a l i n e n - u n d  F o r s t -  
Di  r e c t i o n  führe, und Allcrhöchstdicselbcn geruhten gleichzeitig den 
Gmundncr Vice-Director, Carl W o k u r k a ,  zum k. k. Berg-, Salinen- und 
Forstdirector in Wieliczka mit dem Range eines k. k. Sectionsrathes aller
gnädigst zu ernennen.

Se. k. k. Majestät haben mit Allerhöchster Entschliessung vom 23. Octo
ber I. J. dem k. k. Salinen-Vcrwaltcr in Aussee, Franz von Schwi nd,  
in allcrgnädigster Anerkennung seiner verdienstvollen Leistungen den Titel 
und Rang eines k. k. Bergrathes zu verleihen gernht.

Der Minister für Landescultur und Bergwesen hat den prov. Berg- 
commissär in Wiener-Neustadt, Lucas Kr o n i g ,  zum prov. Berghauptmana
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in Klagenfurth, den Districts-Markscheider beim Inspectorats-Oberamte in 
Nagybinya, Carl G ö t t m a n n ,  zum prov. Markscheider (Berg-Ingenieur) 
bei der Berghauptmannschaft in K l a g e n f u r t ,

Den Actuar der ehemaligen Berggerichts-Substitution in Laibach, An
ton N e u m e i s t e r ,  zum prov. Actuar eben daselbst,

nnd den Berggerichts-Substitnten in Laibach, Thomas Ra t z ,  zum prov. 
Berg-Commissär in Laibach ernannt.

Se. k. k. Majestät haben über Antrag des Ministers für Landescultur 
und Bergwesen der k. k. Landwirthschafts-Gesellschaftzu Wien zur Stiftung 
von 6 Stipendien an der zu errichtenden zweiten Ackerbauschule in Nieder- 
Oesterreich einen jährlichen Beitrag von 500 Gulden C. M. für fünf Jahre 
aus dem k. k. Staatsschatze allergnädigst zn bewilligen geruht.

XVL
Verzeichniss der von dem k. k. Ministerium für Handel, 
Gewerbe und öffentliche Bauten verliehenen Privilegien.

Vom 1. October bis 3 1 . December 1 8 5 0 .

Dem Michael C h i a c h i c h ,  Handelsmann in Fiume, derzeit in Wien, auf 
Verbesserung in der Verfertigung des Segeltuches zum Gebrauche der Marine, 
welches im Gebrauche leichter und für die Dauer fester sei als die gewöhn
lichen Segeltücher.

Dem Josehp Wi nds ,  Oberwerkftihrer bei der Kaiser Ferdinands-Nordbahn 
in Wien, auf Erfindung undVerbesserungin der Vorrichtung zum Schmieren der 
Eisenbahnwägen mit Oel, wodurch die Lager sich nicht so schnell am Ende 
abnutzen, die Wägen nicht so viele Schwankungen bekommen, wie bei deren 
bisheriger Construction, und viel leichter sich bewegen (daher bedeutend mehr 
Zugkraft erzielt werde), ferner bei den Achsenzapfen und Metall-Lagernnicht 
der zehnte Theil der bisherigen Abnützung eintrete und auch bedeutend weni
ger Scbmier-Materiale erfordert werde.

Dem Andreas Dams ky ,  in Wien, auf Erfindung von Hemd-, Chemisetten- 
und Westenknöpfen aus Glas, welche ohne Oehr in die Kleidungsstücke an
genäht werden können, während die Ochre der jetzt gebräuchlichen Glas
knöpfe beim Waschen im heissen Wasser leicht wegfallen und bei denen das 
Verderbender Kleidungsstücke durch Rost- oder Metallfleckcn, da kein« 
Metallbefestigung Statt finde, durchaus vermieden werde.

Dem Franz Ke i m,  geprüften Maurermeister in Gratz, anf Erfindung, 
Entdeckung und Verbesserung von Kaminen mit verschärftem Znge, welcher 
durch das Feuer selbst befördert werde , welche Erfindung bei Feuerun
gen mit Holz, Steinkohlen oder Torf am zweckentsprechendsten angebracht 
werden könne.

Dem Ignaz Z u c k e r ,  Posamentirer-Gesellen in Prag, auf Erfindung einer 
Maschine zur Erzeugung von Seidenknöpfen, wodurch bei dem Aufwinden der 
Knöpfe sehr viele Zeit erspart und in Betreff der Seide die grösste Oekono- 
mie ermöglicht werde.
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